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Neuere Schriften zur Max Weber-Forschung*

Dirk Kaesler

Wie beweise ich, daß ich etwas anderes bin als
nur ein »Fachmann«, wie mache ich es, daß ich,
in der Form oder in der Sache, etwas sage, das so
noch keiner gesagt hat wie ich: – eine heute mas-
senhaft auftretende Erscheinung, die überall
kleinlich wirkt, und die denjenigen herabsetzt,
der so fragt, statt daß ihn die innere Hingabe an
die Aufgabe und nur an sie auf die Höhe und zu
der Würde der Sache emporhöbe, der er zu die-
nen vorgibt.

Max Weber: Wissenschaft als Beruf

Rezensierte Arbeiten

Werner Gephart: Handeln und Kultur. Vielfalt
und Einheit der Kulturwissenschaften im
Werk Max Webers. stw Bd. 1374. Frankfurt
a.M: Suhrkamp 1998. 225 Seiten. ISBN 3-
518-28974-8. Preis: € 10,–.

Rainer Greshoff: Die theoretischen Konzeptionen
des Sozialen von Max Weber und Niklas
Luhmann im Vergleich. Wiesbaden: West-
deutscher Verlag 1999. 352 Seiten. ISBN 3-
531-13452-3. Preis: € 37,–.

Friedhelm Guttandin: Einführung in die „Protes-
tantische Ethik“ Max Webers. Wiesbaden:
Westdeutscher Verlag 1998. 228 Seiten.
ISBN 3-531-12969-4. Preis: € 18,–.

Bjarne Jacobsen, Max Weber und Friedrich Albert
Lange. Rezeption und Innovation. Wiesba-
den: Deutscher Universitäts-Verlag 1998. 240
Seiten. ISBN 3-8244-4334-1. Preis: € 34,–.

Stephen Kalberg: Einführung in die Histo-
risch-Vergleichende Soziologie Max Webers.

Aus dem Amerikanischen von Thomas
Schwietring. Wiesbaden: Westdeutscher Ver-
lag 2001. 307 Seiten. ISBN 3-531-13308-X.
Preis: € 19,–.

Fritz Ringer: Max Weber’s Methodology. The
Unification of the Cultural and Social Scien-
ces. Cambridge, MA/London: Harvard Uni-
versity Press 1997. 188 Seiten. ISBN 0-674-
55657-7. Preis: € 44,30.

Rafael Llano Sánchez: Max Webers Kulturphilo-
sophie der Moderne. Eine Untersuchung des
Berufsmenschentums. Aus dem Spanischen
übertragen von Hans Scherer. Berlin: Dun-
cker & Humblot 1997. 538 Seiten. ISBN 3-
428-08970-7. Preis: € 88,–.

Wolfgang Schluchter: Die Entstehung des moder-
nen Rationalismus. Eine Analyse von Max
Webers Entwicklungsgeschichte des Okzi-
dents. Frankfurt a.M.: Suhrkamp 1998. 367
Seiten. ISBN 3-518-28947-0. Preis: € 12,50.

Richard Swedberg: Max Weber and the Idea of
Economic Sociology. Princeton, NJ: Prince-
ton University Press 1998. 315 Seiten. ISBN
0-691-02949-0. Preis: $ 29,95.

Cornelius Torp: Max Weber und die preußischen
Junker. Tübingen: Mohr Siebeck 1998. 149
Seiten. ISBN 3-16-147061-3. Preis: € 20,–.

Stephen Turner (Hg.): The Cambridge Compa-
nion to Weber. Cambridge/New York: Cam-
bridge University Press 2000. 288 Seiten.
ISBN 0-521-56753-X. Preis: € 67,59.

Rongfen Wang: Cäsarismus und Machtpolitik.
Eine historisch-biobibliographische Analyse
von Max Webers Charismakonzept. Berlin:
Duncker & Humblot 1997. 214 Seiten.
ISBN 3-428-09079-9. Preis: € 49,08.

Max Weber: Essays in Economic Sociology. Edi-
ted by Richard Swedberg. Princeton, NJ:
Princeton University Press 1999. 314 Seiten.
ISBN 0-691-00906-6. Preis: $ 35,00.

Dieser Besprechungs-Essay von dreizehn Bü-
chern, die sich während der Jahre 1997–2000 auf
insgesamt 3.725 Seiten mit Leben, Werk und
Wirkung Max Webers auseinander setzten, ver-
dankt Thomas Luckmann zweierlei: Zum einen
seinen lakonischen Titel (Luckmann 1960). Zum

* Für kritische Kommentare und Anregungen
danke ich sehr herzlich Dorothee Kaesler,
Matthias Koenig und Wiebke Pekrull.


